
Die Zeit der Republik. 217

387 oder 382

367

287

326 — 304

298 — 290

295

281 — 272

280
279

275

Eroberung der römischen Landschaft.
Krieg (Schlacht am See Regillus) und Bündnis mit den

Latinern.
Kriege mit den Volskern (Eoriolan), den Äquern (Ein-

cinnatus), den Vejentern (Fabier).
Eroberung von Veji durch Camillus.
Alliaschlacht; Verbrennung Roms durch die Gallier.

Die Ständekämpfe:
Die Plebs erkämpft das T r i b u n a t. (Sagenhafte

erste Sezession der Plebs.)
Das Dezemvirat; Niederschrift der Zwölftafel¬

gesetze.
Die sagenhafte zweite Sezession der Plebs. Ap.

Claudius.

Das Eheverbot wird aufgehoben.
Die Plebs erhält Zutritt zum Konsulat.
Die Plebs erhält Zutritt zu den übrigen Staats-

ä m t e r n und den P r i e st e r ä m t e r n.

Das Schuldrecht wird gemildert und die Schuld-
knechtschaft aufgehoben.

Sezession der Plebs auf den Janikulus; die Plebis¬
zite erhalten Gesetzeskraft.

Die Eroberung Mittelitaliens.
Der erste Samniterkrieg (Capua).
Der Latinerkrieg (Schlacht am Vesuv, Tod des P.

Decius Mus).
Der zweite Samniterkrieg.
Der dritte Samniterkrieg.

Sieg des Fabius Maximus bei S e n t i n u m; Tod
des Decius Mus.

Unterwerfung der Samniter durch M.'
Eurius Dentatus.

Der tarentinische (pyrrhische) Krieg.
Pyrrhus siegt bei Heraklea.
Er siegt bei Askulum; er geht nach Sizilien.
Er wird bei Benevent durch M.' Eurius Dentatus

geschlagen.


